
Lunch 

vom 9. Januar 2013 

GÄSTE 
Rc·gula Ocllsne<. Co11nne Büch!l;!r. 
Uf$ula Be19. ?hoebe Crowter. 
Petra Häusfer (RC Arosa) 

AUSWÄRTSPRÄSENZEN 
Scmhard Ne1dll�rl (RC Zug und Ptä$enz
ap.eio), Axel Vh1ppler (Präsenzape:o). 
Damela Hausheer (RC Lenzert:eic'e). 
Iris Studer (RC Zugerse-e). 

PROGRAMMVORSCHAU 
r•.;1i , 2.00h: Wart. Hllnenberg 
16. Januar. Lurch uni! Rl;!!l;!rat \•On $:ehm
11en i.um Themc1 "Generatio.nenwechse:�
23. Januar: Lur.::h und Referat von Caro!ine
VVOest zum Thema "My SäuM -'nd Sp��

ANDERE ZUGER CLUBS 
RC Aegeri-Menzingen 
-.•(,.lejla ... ., ... 11:,011(!, 

1 /3. Oo 12.15h: Ochsen. Menzingen: 
2.14. Oo 19.00h: Semina:hotel Unterägerl 
17. 1.. 12.15 Uhr: Lunch Im Ochsen
24. 1., 1 a.�5 Uhr: Dinner .:it Horne. bei
verschiedenen Rot.ariem zu Gas.t

RC Zug ,,_,.., ,,_ •. , 
1.1 '2./3, Mo 11 .45h: l-lctel Ochser.. Zug
4. Mo 18.45h: On unter 'roYW mWt·zuc xn
21.1., 11.-.s Uhr: kone.h und Referat 'VOn
?eter Frigo zum Thema •·p;il,iativeCareH 

28.1., abends: Curling mit an&chliessendcm
F codueplausch in ctc•f Herh

RC Zug-Kolin .,,.,w.-·•urn•"·"·' 
1. Mo 12.00h: 2 .. 4. Mo 19.15h, Re.wurra,,1
Vil!ene
21.1 .. 19 15 Uhr Dinner und Klassifü<.oti• 
onsvortr.19 von Harry Mayr un ?ar.-<.hotei 
28.1., 19. 15 Utu: Oinner und Vortrag von 
Milena Landtwing zum Thema "Mein LebM 
als Spltzensponl�rirr· im rarkhotel 
Zug-Zugersee •'t(NNt�w,.�,t;·"'"I".",."'"' 

Fr. 12.00h: l1klin Zug i M1 1&.30 • 21.30h: 
Stomm für Bc-rggängei- auf dem Wild�pitz 16.1 .. 9.30 Uhr. Damen-K�fü:ekrirn:chen 
,m Cc1fe Speck 
16.1 .. ·16.30 Uhr Stamm m, Berggängot •uf 
dem V!lldspi1Z 
18 1 . 12 Uhr: Lu1iCh und Refe,at voo Mar
tin Bütikofer zum Thema ·v1a,fkehf$h8u$ d111 
Scll',,\•CiZ

tt 

1 Red3ktion: Chris�an Peter Meier

etin 
Unser künftiger Präsident vertritt heute den abwesenden Urs Bach
mann - und dies obwohl Jürg Büchler ein gebrochener Mann ist. 
Zum Glück ist der unangenehme und phasenweise bestimmt auch 
schmerzhafte Zustand aber vorübergehender Natur: Jürg ist zuver
sichtlich, dass sein komplizierter Armbruch, den er sich ausgerechnet 
am 24. Dezember beim Skifahren zugezogen hat, spätestens in eini
gen Monaten ohne bleibende Folgen verheilt sein wird. vorerst muss 
er seinen Alltag allerdings noch mit einer grossen Schraube im Kno
chen und einem unübersehbaren "Gips" bewältigen - Ehefrau Corinne 
unterstützt ihn dabei. Und von unserer Seite gibrs wmindest aufmun
ternde Worte: Gute Besserung. lieber Jürg! 

Unsere heutige Referentin ist sozusagen eine alte Bekannte. Denn 
zusammen mit Regula Ochsner hat unser Club sein erstes Gemein
dienstprojekt aufgegleist. Damals als Rotary Zugerland noch ganz 
jung war und auch das Madagaskar-Projekt von Regula Ochsner in 
seinen Kinderschuhen steckte. Unterdessen ist ADES (Association 
pour le Developpement de !'Energie Solaire Suisse-Madagascar) auf 
der riesigen afrikanischen Insel fest verankert und auch zu einem 
wichtigen Arbeitgeber geworden. 

Das Grundanliegen ist aber immer noch das Gleiche, wie damals: 
Regula Ochsners Organisation stellt in Madagaskar Solarkocher (und 
neu auch Energiesparöfen) her und bewahrt die Region so vor weite
rer Abholzung. Denn auf Madagaskar wird traditionell mit Holz und 
Holzkohle gekocht. ADES schützt damit nicht nur das Klima, sondern 
auch die Biodiversität und ermöglicht Wege aus der Armut. 

Ein Jahrzehnt nach unserer Zusammenarbeit mit ADES zeigt sich: 
Unser Engagement war nachhaltig. Heute produziert die Organisation 
ihre Kocher an sieben verschiedenen Standorten und beschäftigt rund 
100 Personen - mit ungebrochen wachsender Tendenz. "Jeder Ange
stellte ernährt auf Madagaskar rund 20 Personen seiner Sippe", un
terstreicht Regula Ochsner die wirtschaftliche Bedeutung von ADES. 

Die Arbeit wird Regula Ochsner nicht ausgehen - umso weniger als 
mit dem steigenden Erfolg der Organisation auch der Finanzierungs
bedarf wächst. Sehr hilfreich ist es da, dass ADES von der Stiftung 
myclimate als Klimaschutzprojekt anerkannt wurde und so vom C02-
Kompensationsmechanismus profitieren kann. 

Auch Spenden von Clubs wie unserem sind weiterhin hoch willkom
men. Vielleicht diskutieren wir ja demnächst liber eine Wiederaufnah
me unseres allerersten Gemeind ienstprojektes?! 

cpm 

1 e-mail: christian meie-�@zugerzeitur.i:i.ch 


